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Arbeitsunfall in Steinhaus am Semmering

Bei einem Arbeitsunfall wurden Mittwochfrüh zwei Arbeiter
unbestimmten Grades verletzt. Ein Rettungshubschrauber stand
im Einsatz.

Gegen 6:30 Uhr waren eine 32-Jährige (Bezirk Liezen) und ein
42-Jähriger (Bezirk St. Johann im Pongau) mit Rückbauarbeiten auf der
Semmering-Basistunnel-Baustelle beschäftigt. Dabei führten die beiden
Be- und Entladearbeiten an einem mehrere hundert Meter in die Tiefe
ragenden Förderlift durch. Die Ladefläche dieses Lifts ist im
Ausstiegsbereich an der Erdoberfläche mit einer mechanischen
Rückhalteklappe gesichert. Als sich diese Klappe öffnete, wurden die
Beine der beiden Arbeiter eingeklemmt. Ein 56-Jähriger, der den
Förderlift bediente, versuchte seine beiden Arbeitskollegen umgehend
zu befreien und die Klappe wieder zu öffnen. Dies gelang jedoch erst
nach einigen Sekunden, weshalb die Beine für kurze Zeit unter enormer
Last eingeklemmt blieben.

Die 32-Jährige und der 42-Jährige erlitten an den Beinen Verletzungen
unbestimmten Grades. Die Verletzten wurden vom Roten Kreuz, dem
Samariterbund sowie zwei Notärzten medizinisch erstversorgt. Während
die 32-Jährige vom Roten Kreuz ins LKH Wiener Neustadt eingeliefert
wurde, musste der 42-Jährige vom Rettungshubschrauber
„Christophorus 3“ ins Krankenhaus geflogen werden. Die L117
(Buchauer Straße) musste für die Dauer des Rettungseinsatzes
vorübergehend für den Verkehr gesperrt werden. Weitere Erhebungen
durch das Arbeitsinspektorat sowie die Polizei Mürzzuschlag sind im
Gange.
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